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SPORTLERIN, SPORTLER UND 
MANNSCHAFT DES JAHRES 
2022 AUS DER TSG WIESLOCH

ERÖFFNUNG NACH UMBAU
Neue Räumlichkeiten bieten jetzt 
neue Möglichkeiten

WIESEL AUF MEDAILLENKURS
Sie fuhren nach Berlin, Berlin, Berlin
und kamen erfolgreich zurück

TSG W
iesloch

 –

am Puls de
r Zeit
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TSG LebenTSG Leben
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VorwortVorwort

Liebe Mitglieder, Freunde, 
Partner und Sponsoren der 
TSG Wiesloch

Seit der 1. Ausgabe TSG Puls  ist 
es wieder erfreulich, täglich viele 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
beim Training auf den Sportanlagen 
zu sehen.

Unser aktives Vereinsleben hat in 
den vergangenen Monaten Zuwachs 
bekommen. Diverse Kurse in unse-
ren neuen Räumen finden regen Zu-
spruch, der Outdoor Campus wird 
gerne besucht. Nach dem Umbau un-
seres Gebäudes in der Parkstraße bie-
ten wir hier Räume für Sport, Events 
und vieles mehr. Auch der Stadtlauf ist 
zur alten Stärke zurückgekehrt.

In der heutigen Ausgabe stellen 
wir euch einen Querschnitt der TSG-
Aktivitäten und Angebote vor.

Unser hochwertiges Sportange-
bot können wir nur präsentieren mit 

Dank an unsere Sponsoren

einem aktive Stab an Trainerinnen 
und Trainern, Helferinnen und Helfern. 
Dazu gehört auch die Unterstützung 
der langjährigen Sponsoren. Allen da-
für ein großes Dankeschön! 

Uns freut immer wieder zu hören, 
wie positiv das Training von unseren 
Mitgliedern aufgenommen wird.

Ihr seht, wir sind weiterhin aktiv. 
Was gibt es schöneres, als sich sport-
lich in einer Gruppe zu betätigen und 
dabei noch persönliche Bekannt-
schaften zu machen? Antwort: Nichts! 

Bist du auch dabei? 
Ich wünsche euch eine schöne 

Zeit und bleibt der TSG Wiesloch ver-
bunden.

Euer
Manfred Walter
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RNF-DrehRNF-Dreh
Rhein-Neckar-Fernsehen 
bei der TSG Wiesloch  

Dank der Hopp-Stiftung „Anpfiff ins 
Leben" wurde aus dem Nebenzimmer 
der früheren TSG-Gaststätte ein Ju-
gendraum. Die Fernsehreportage des 
RNF zeigte die Nutzung dieses Rau-
mes anschaulich auf. Anfragen an die 
TSG Geschäftsstelle (06222-53060).
Der Video-Bericht kann über RNF life 
vom 27.7.23 angeschaut werden.

Alle aktuellen Infos 
über unseren 

Verein, die Mitglie-
der, seine Aktivitä-
ten und Ereignisse 

immer auch auf
unserer Homepage 

unter 
tsg-wiesloch.org

Bundesfreiwilligendienst in der TSG
Die TSG bietet seit 2012 den Bundesfrei-
willigendienst an. Der Arbeitstag ist sehr 
abwechslungsreich - meist ist man tags-
über ein paar Stunden in der TSG Ge-
schäftsstelle, unterstützt je nach Bedarf 
den Sport- und/oder Schwimmunterricht 
in den Schulen, bietet AG’s in den Schulen 
an oder man hilft als Übungsleiter im Kin-
der- und Jugendbereich der TSG. Außer-
dem erwirbt man eine Lizenz im Breiten-
sport oder in einer Fachsportart.
Du möchtest gerne ein Jahr lang neue Er-
fahrungen sammeln im Bereich Sport und 
Verwaltung und interessierst dich für die 
Zusammenarbeit mit Kindern und Jugend-
lichen, wir suchen auch für 2024/2025 
einen neuen BFDler/inn.
Gerne kannst Du Dich bei der TSG Ge-
schäftsstelle: info@tsg-wiesloch.de mel-
den.
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

... starte durch bei  

der TSG Wiesloch
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EhrungenEhrungen
Er wurde zum Sportler des Jahres ge-
wählt. Er belegte den fünften Platz bei 
den Weltmeisterschaften in der Diszi-
plin Karate Kumite und nahm zudem 
erfolgreich an den europäischen Titel-
kämpfen teil.

Oftmals auf dem Treppchen stan-
den die Mannschaften des MSC 
Schatthausen, so auch im Palatin. Als 
Mannschaft des Jahres für die Jugend 
waren es diesmal die Jungs, die beim 
Fahrradtrial den zweiten Platz bei den 
Deutschen Meisterschaften belegten. 
Bei den Erwachsenen wurde die Vol-
leyball-Damenmannschaft der TSG 
Wiesloch gewählt. Das Team wurde 
im Vorjahr Verbandsligameisterin-
nen. Und die erfolgreiche Arbeit von 
Trainerinnen und Trainer der „Wiesel“ 
– und natürlich die der Sportlerinnen 
und Sportler – wurde bedacht und 
zwar die Handball-Inklusionsmann-
schaft der TSG. Dies für ihren 1. Platz 
im Segment „Handball Herren Tradi-
tional Mix“ bei den „Special Olympics 
Games“ in Berlin. 

Dank und Anerkennung wurde je-
doch nicht nur für all jene ausgespro-
chen, die in den unterschiedlichen 
Sportarten Erfolge aufweisen konn-
ten. Auch Einzelleistungen persönli-
cher Art faden höchste Anerkennung. 
So haben Ingrid Wilhelm und Gaby 
Wolf bereits jeweils zum fünfzigsten 
Mal das Deutsche Sportabzeichen 
gemacht. Bei der Fülle der Ehrungen 
blieben kaum Verschnaufpausen, oft 
war die Bühne dicht „besetzt“, vor al-
lem dann, wenn es galt, Mannschaf-
ten zu ehren. Ob Fahrrad- oder Motor-
radtrial, Tae Kwon Do oder Tennis: die 
Bandbreite der Sportangebote in der 
Weinstadt scheint unerschöpflich zu 
sein. Für die nunmehr erfolgte Ehrung 
waren es rund 100 Einzelsportlerin-
nen und -Sportler sowie 24 Mann-
schaften, die mit Urkunden und klei-
nen Geschenken (einen Eisgutschein) 
bedacht wurden. Für die Sportlerin 
und Sportler des Jahres gab es einen 
gläsernen Pokal. 

Sportlerehrung der Stadt Wiesloch 
wieder in „normalem“ Rahmen

TSG Wiesloch stellte mal wieder 
Sportlerin und Sportler des Jahres

Es war wie vor der Pandemie, die 
Ehrung der Sportlerinnen und Sport-
ler fand wieder im Palatin statt. Volles 
Haus, wurden doch 285 Personen für 
ihre sportlichen Leistungen im Vorjahr 
ausgezeichnet. Oberbürgermeister 
Dirk Elkemann freute sich bei der Be-
grüßung und erinnerte an die „Not-
lösungen“, beispielsweise im Stadion 
unter freiem Himmel. „Jetzt können 
wir wieder im festlichen Rahmen fei-
ern“, betonte er. 

Insgesamt fünf Ehrungsblöcke 
standen auf dem Programm, begin-
nend mit Kreis- und Bezirksmeis-
terschaften bis hin zu erfolgreichen 
Athleten bei den Titelkämpfen in Eu-
ropa und in der Welt. Das große Finale 
stand am Ende an, denn da wurden 
die Sportlerin und der Sportler des 
Jahres sowie die Mannschaften (Ju-
gend und Erwachsene) geehrt. Mode-
riert wurde der Abend von Armin Röß-
ler, der von Hendrik Wieditz, Mitglied 
im Jugendgemeinderat, unterstützt 
wurde und alle Namen verlas. Ein 
Interview mit dem Trainerteam und 
Mitgliedern des Wiesel-Teams wurde 
geführt und auch Vorführungen auf 
der Bühne kamen nicht zu kurz. So 
wurde rhythmische Sportgymnastik 
von Mädchen der TSG Wiesloch ge-
boten und die Präsidiumsgarde der 
Karnevalsgesellschaft Blau-Weiss wir-
belte und tanzte. Beide Formationen 
wurden mit viel Beifall bedacht.

 Elkemann hob hervor, man habe 
in Wiesloch rund 60 Sportvereine. 
„Euer Trainingsfleiß hat sich gelohnt“, 
hob der Rathauschef hervor. Vom 
Handball über Tischtennis und Leicht-
athletik bis hin zu Badminton war die 
gesamte Breite vertreten. Zum Ab-
schluss dann der Höhepunkt. Kirsten 
Wieditz von der TSG Wiesloch erhielt 
den Titel „Sportlerin des Jahres“ für 
ihre erfolgreiche Teilnahme beim Tri-
athlon auf Hawaii, sie belegte dort 
den 23. Platz in ihrer Altersklasse. Bei 
den Herren war es Muhammed Özde-
mir, ebenfalls von der TSG Wiesloch. 
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BadmintonBadminton
Die Badmintonabteilung wächst – 
die Mitgliederzahl lag per 2.5.2022 
noch bei 103, weist die aktuel-
le Mitgliederliste ein Jahr später 
schon 123 Namen auf :-).
 

Knapp die Hälfte sind Kinder/Ju-
gendliche, darunter inzwischen eine 
ganze Reihe von Spielern – leider 
noch keine Spielerinnen – mit schö-
nen Erfolgen bei auch überregiona-
len Ranglistenturnieren aller Alters-
klassen (U11 – U19). Hier trägt das 
leistungsorientierte Training unserer 
erfahrenen Jugendtrainerin Ye Wang 
seine Früchte.

Erfreulich, dass damit nun auch 
wieder aus den eigenen Reihen 
willkommener Nachwuchs für den 
Mannschaftsbereich der Aktiven her-
anwächst. Denn unsere in der Saison 
2022/23 einzige und wiederholt von 
Personalmangel geplagte Mannschaft 
konnte sich erst am letzten Spieltag 
im zweiten Spiel ihren ersten und da-
mit auch leider einzigen Sieg in der 
Landesliga erkämpfen. Sie wird daher 
in der nächsten Spielzeit in der Be-
zirksliga antreten, in der dann auch 
zumindest zwei unserer Jugendspie-
ler Wettkampferfahrung bei den „Se-
nioren“ sammeln können.

Und da es bei uns auch einige am-
bitionierte und z.T. auch schon mann-
schaftserfahrene Neuzugänge  im 
Erwachsenenbereich gegeben hat, 
haben wir mit hoffentlich nicht zu 
wagemutiger Zuversicht für die kom-
mende Saison auch wieder eine zwei-
te Mannschaft gemeldet, die dann in 
der Kreisklasse starten wird.

Unser alljährliches am ersten Win-
zerfest-Wochenende und bisher zu-
meist in zwei Hallen stattfindendes In-
ternationales Bacchus-Turnier haben 
wir im letzten Jahr schon zum 45. Mal 
veranstalten können, diesmal aller-
dings wegen einer für das Turnier-Wo-
chenende angekündigten Sperrung 
der Helmut-Will-Halle notgedrungen 
ausschließlich in der Stadionhalle, 
unter Verzicht auf die Einzeldiszipli-
nen als reines Doppel- und Mixed-Tur-
nier. Dieser Modus hat sich allerdings 
zu unserer Überraschung so gut be-
währt, dass wir auch das diesjährige 
Bacchus-Turnier am 26./27.08.2023 

als reines Doppel- und Mixed-Turnier 
austragen werden. Wir sind gespannt, 
ob unsere tschechischen Badmin-
tonfreunde aus Brünn dann ihren im 
letzten Jahr gewonnenen „Goldenen“ 
Mannschafts-Wander-Pokal werden 
verteidigen können.

Auch im Jugendbereich wollen 
wir in der kommenden Saison wieder 
ein eintägiges Ranglistenturnier aus-
richten, so dass unsere Jugendlichen 
auch einmal vor heimischem Publi-

kum spielen können. Ein Termin steht 
derzeit noch nicht fest.

Die Termine für zwei weitere Ver-
anstaltungen „stehen“ jedoch schon. 
Am 24.08.2023 werden wir, nachdem 
wir wegen der o.g. Sperrung der Hel-
mut-Will-Halle im vergangenen Jahr 
unsere „Ferienspaß“-Aktion nicht 
durchführen konnten, wieder Kindern 
aus Wiesloch und Umgebung „Spiel 
und Spaß mit dem Federball“ ver-
mitteln. Und einen Monat später, also 
am 24.09.2023, werden wir uns auch 
wieder am WiWa Familie-Bewegungs-
tag mit einem ähnlichen Angebot in 
der Stadionhalle und zusätzlich mit 
AirBadminton und Speedminton im 
Stadion beteiligen.

Sozusagen ganzjährig, allerdings 
nicht in den Schulferien, bringen wir 
Badminton auch zumindest in eine 
Wieslocher Schule. In einer Kooperati-
on mit dem OHG führen wir schon seit 
mehreren Jahren mit gutem Zuspruch 
einmal wöchentlich eine Badminton-
AG in der Helmut-Will-Halle durch und 
werden das auch im kommenden 
Schuljahr wieder anbieten. Die Abtei-
lung kann gerne noch ein wenig wei-
ter wachsen :-).
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BasketballBasketball
Licht und Schatten für die TIGERS 
der Basketballabteilung in der 
Saison 2022 / 2023

Nach zwei Jahren Corona, in der 
die Saison gar nicht (2020/2021) oder 
verkürzt (2021/2022) stattfand, fand 
endlich wieder eine normale Runde 
im Basketballbezirk Rhein-Neckar 
statt. Die TIGERS traten wie gewohnt 
mit vier Seniorenmannschaften (drei 
Herren und einem Damenteam) so-
wie sechs Jugendmannschaften im 
Spielbetrieb an. Besonders erfreulich 
war, dass wir bei den U12 Mini TIGERS 
aufgrund des enormen Zuspruchs 
erstmals sogar mit zwei Mannschaf-
ten antreten konnten. Gleiches Bild 

im Übrigen auch bei der U10 und der 
U8 Ballschule, die sich großer Beliebt-
heit erfreuen und wo wir deshalb sehr 
viele neue Kinder bei uns begrüßen 
durften.
Sportlich war die Saison von Licht 
und Schatten geprägt, je nach Mann-
schaft. Die 1. Herren spielten eine ins-
gesamt enttäuschende Saison und 
konnten durch zwei Siege zum Sai-
sonabschluss den Abstieg aus des 
Landesliga gerade noch verhindern. 
Nur fünf Siege bei 13 Niederlagen 
bedeuteten am Ende Platz 8 von 10. 
Besser lief es für die 2. Herren, die 
nach dem letztjährigen Abstieg aus 
der Landesliga in dieser Saison Rang 

3 von 10 in der Bezirksliga belegten. 
Die 3. Herren müssen dagegen nach 
einem Jahr in der Kreisliga A wieder 
in die Kreisliga B runter, nur fünf Siege 
bei 15 Niederlagen reichten nicht zum 
Klassenerhalt. Sehr erfreulich ist da-
gegen die Entwicklung bei den Frau-
en. Durch die Meisterschaft in der 
Bezirksliga gelang uns nach einigen 
Jahren wieder der Aufstieg in die Lan-
desliga. Glückwunsch Ladytigers! In 
der Jugend konnte vor allem die U12-
1 überzeugen. In der ganzen Saison 
verlor man nur ein Spiel und gewann 
alle anderen, dennoch reichte es auf-
grund des verlorenen direkten Ver-
gleichs gegen Viernheim/Weinheim 
„nur“ zu Platz 2 in der Landesliga.

Des Weiteren gab es folgende Platzie-
rungen:

U18 männlich: Platz 5 von 12 in der 
Landesliga

U14 männlich: Platz 2 von 8 in der 
Kreisliga
U12-1 mixed: Platz 2 von 6 in der 
Landesliga
U12-2 mixed: Platz 5 von 6 in der 
Bezirksliga
Nun freuen sich unsere Senioren-

teams auf die wohlverdiente Som-
merpause. In den nächsten Wochen 
wird eine Trainingspause eingelegt. 
Danach geht die Vorbereitung auf die 
neue Spielzeit 2023/2024 los.
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WieselWiesel
„Wiesel“ holten 
Silbermedaille in 
Berlin

Für tolle Leistung gab es eine 
Sonderehrung durch Oberbürger-
meister Dirk Elkemann

Es wurde viel gelacht und natür-
lich gab es für die sechs Mädchen 
der „Wiesel“ beim Empfang bei Ober-
bürgermeister Dirk Elkemann auch 
viel Lob und Anerkennung, brachte 
doch das Sextett des Inklusionsteams 
der TSG Wiesloch als Mitglieder der 
Deutschen Nationalmannschaft von 
den „Special Olympics“ in Berlin die 
Silbermedaille mit in die Weinstadt. 
Der Rathauschef bescheinigte den 
jungen Damen eine „reife Leistung in 
der Nationalmannschaft“ und über-
reichte Beata, Natascha, Julia, Meike, 
Jasmin und Monika eine Ehrenurkun-
de für die gezeigten Leistungen in der 
Bundeshauptstadt. Ebenfalls mit die-
ser Auszeichnung wurde das Natio-
nal-Trainerteam Sophia Schneeberger 
und Dany Restle, beide auch von der 
TSG, bedacht. 

Das Finale ging zwar deutlich mit 
3:16 gegen die Mannschaft aus Bang-
ladesch verloren, aber bei den Damen 
überwiegte die Freude. Wie Trainerin 
Schneeberger berichtete, habe man 
elf Spiele innerhalb von sechs Tagen 
absolvieren müssen. „Es gab natür-
lich Klassifizierungspartien, insgesamt 
fünf an der Zahl“, berichtete Schnee-
berger. Ziel war es, in diesen Spielen 
den jeweiligen Leistungsstand der 
Mannschaften herauszufinden, um so 
eine faire Einteilung zu gewährleisten. 
Als tolles Erlebnis wurde der Einzug 
ins Olympiastadion bei der Eröffnung 
der „Special Olympics“ von allen be-
zeichnet. „Da kam Gänsehaut-Feeling 
auf“, so die Trainerin. 

Insgesamt war man zwölf Tage in 
Berlin, auch der Oberbürgermeister 
war zumindest für einige Tage mit vor 
Ort. Tausende Athletinnen und Ath-
leten aus der ganzen Welt waren im 
Juni zu den Wettkämpfen für geistig 
und mehrfach Behinderte nach Berlin 
gereist. „Wir wollten Euch jetzt bereits 
mit dieser Sonderehrung auszeichnen 
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und 
nicht 

bis zur Sportler-
ehrung im nächsten Frühjahr war-
ten“, so Elkemann. Er war aber nicht 
nur wegen der „Wiesel“ in Berlin 
mit dabei, sondern auch wegen der 
Mannschaft aus Jamaika, die in Wies-
loch und Schwetzingen an jeweils 
einem Tag empfangen worden waren. 
Die beiden Städte agierten als „Host-
Town“ für das Team aus der Karibik.

Vom TSG-Vorstand gab es eben-
falls ein Geschenk. Manfred Walter 
überreichte einen Gutschein für einen 
Besuch im Holiday Park und gratulier-
te ebenfalls für die gezeigten Leistun-
gen. Bereits direkt nach der Rückkehr 
des Teams gab es einen kleinen Emp-
fang bei der TSG. 
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KarateKarate
Muhammed Özdemir 
Meister aller Klassen

Muhammed gewinnt den 
DKV Super Cup im Rahmen 
der Finals 2023

Die Finals sind der Begriff im Rah-
men der Austragung der Deutschen 
Meisterschaften vieler Sportarten, mit 
maximaler Medienpräsenz. Erstmals 
reihte sich der DKV mit dem Super-
cup, der am 06.07.2023 im Castello in 
Düsseldorf stattfand, ein und das ZDF 
übertrug ab dem Halbfinale live.

Muhammed, der dieses Jahr erst-
mals Deutscher Meister in der Leis-
tungsklasse wurde, überzeugte in der 
Vorrunde mit:

Tim Graefe - Muhammed Özdemir 0:2

Muhammed Özdemir - Renzo Pintos 2:0

Tim Steiner - Muhammed Özdemir 0:0

Muhammed Özdemir - Edgard 
Merkine 3:1

In der Tabelle lag er damit auf Platz 
zwei, hinter Tim Steiner vom MTV Lud-
wigsburg:

1. Tim Steiner 9 Punkte (8:3), 
Deutscher Meister -67kg

2. Muhammed Özdemir 9 Punkte 
(7:1), Deutscher Meister -60kg

3. Edgard Merkine 3 Punkte (9:12), 
Deutscher Vizemeister -60kg

4. Renzo Pintos 3 Punkte (7:7), 
Deutscher Vizemeister -75kg

5. Tim Graefe 3 Punkte (4:12), 
Deutscher Vizemeister -67kg

Im Halbfinale traf er auf Janne Hau-
bold, dem Deutschen Meister -84kg. In 
dem taktisch geprägten Kampf hatte 
Muhammed das bessere Händchen 
und zog mit 2:1 und Senshu, dem Vor-
teil des ersten Punktes, ins Finale ein.

Hier traf er erneut auf Tim Steiner, 
der zuvor ebenfalls sein Halbfinale ge-
wann. Keiner der Beiden wollte einen 
Fehler begehen, doch Muhammed 
machte den ersten Punkt. Tim gleich-

te zwar aus, konnte jedoch nicht in 
Führung gehen. Am Ende stand es 
1:1 mit Senshu für Muhammed. Da-
mit gewinnt er den ersten Supercup 
und ist damit sozusagen Meister aller 
Klassen.

Knights Highlights im 
1. Halbjahr 2023:

Januar:  Bronze beim Rhein Shiai
Februar: Muhammed EM Fünfter, 
  Damen Doppel Landes-
  meister bei den Senioren
März: 6. DM Titel für Muhammed

Mai: 2. und 3. Platz bei Swiss 
  Junior Open

Juni: 3. Platz bei Austrian Junior  
  Open
Juli: Achtelfinale bei European  
  University Combat Games



11

JudoJudo
Die Judoabteilung der TSG 
Wiesloch trainiert Sportler 
von jung bis alt. 

Bei uns gibt es drei verschiedene 
Kinder- & Jugendgruppen, eine Inklu-
sionsgruppe und zwei Trainingszeiten 
für Erwachsene. 

Vor den Sommerferien und im 
Laufe des Jahres werden Gürtelprü-
fungen abgenommen. Dieses Jahr 
vor den große Ferien konnten einige 
Sportler ihr neu erlerntes Können de-
monstrieren. Diese jungen Profis wer-
den hoffentlich in das neue Schuljahr 
mit einer höheren Graduierung star-
ten. Auch erwachsene Neueinsteiger 
können nach und nach Techniken er-
lernen. Auch bei ihnen gilt: Der weiß-
gelbe Gürtel ist der erste Schritt zum 
schwarzen Gürtel!

Die bunten Gürtelfarben kenn-
zeichnen im Judo die Kyu-Schülergra-
de. Sobald man einen gelben Gürtel 
tragen darf, kann man auf Wettkämp-
fen gegen gleich alte und ähnlich 
schwere Sportler oder Sportlerinnen 
antreten und sich regional messen. 

Für die älteren Judokas oder sogar 
die Erwachsenen, die den schwarzen 
Gürtel tragen, können nicht nur Wett-
kämpfe gegeneinander im olympi-
schen Stil absolviert werden. Es gibt 
auch Kata-Meisterschaften, bei denen 

verschiedenen Judopaare technische 
Abfolgen sehr präzise ausführen 
müssen um dann gegen andere Paare 
erfolgreich zu sein.

 Die Sportler unserer Abteilung 
sind auf landesweiten und bundes-
weiten Meisterschaften erfolgreich 
aktiv. 

Unsere Abteilung in Zahlen:
 - 3 Kinder- und Jugendgruppen 
- 1 Inklusionsgruppe 
- 2 Erwachsenengruppen 
- ca 40-50 aktive Kinder und 
  Jugendliche 

- ca 25 aktive Erwachsene 
- 1 oder 2 Gürtelprüfungen im Jahr 
- 2 oder mehr Wettkampfmöglich-
   keiten im Jahr 

Wir laden alle Interessenten zum 
Probetraining ein. Wer teilnehmen 
möchte, schreibt uns eine Email an 
judo@tsg-wiesloch.de und wir beant-
worten Fragen zur richtigen Trainings-
zeit. Unsere Homepage der Abtei-
lung hat schon viele Infos gebündelt. 
Schaut mal vorbei: www.tsg-wiesloch.
org/judo

Kurse und Dauer-
angebote

Die TSG Wiesloch bietet sowohl 
Dauer- als auch Kursangebote an. Dau-
erangebote finden einmal wöchentlich 
das ganze Jahr über statt und können 
im Rahmen der TSG Mitgliedschaft be-
sucht werden. Die Kursangebote da-
gegen haben einen festen Start- und 
Endtermin, können auch von Nicht-
Mitgliedern genutzt werden und ha-
ben verschiedene Kursbeiträge für 
Mitglieder und Nicht-Mitglieder.

Mehr INFOS unter tsg-wiesloch.org

KurseKurse AufrufAufruf

Die TSG Wiesloch
sucht Dich!

Wenn ihr Interesse habt, einen Kurs 
oder ein Dauerangebot als Übungslei-
ter/in bei der TSG zu machen, meldet 
euch gerne bei uns. Wir freuen uns 
über euren Anruf (06222/53060) oder 
eure Mail (info@tsg-wiesloch.de)

Auch die Abteilungen suchen im-
mer wieder neue Trainer/innen. Bei 
Interesse auch gerne in der TSG Ge-
schäftsstelle melden. Wir leiten euch 
dann an den richtigen Ansprechpart-
ner weiter.

TSG Geschäftsstelle 
beim Stadion
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LeichtathletikLeichtathletik
Von Wiesloch nach Hawaii - 
das Highlight bei den TSG 
Leichtathleten 2022

Die erfolgreiche Teilnahme von 
Kirsten Wieditz bei Ironman Welt-
meisterschaft auf Hawaii war bei den 
Leichtathleten das herausragende Er-
gebnis in 2022. Nach 3,6km Schwim-
men und 180km Radfahren, konnte 
sie beim abschließenden Marathon 
ihre Laufstärke ausspielen und finish-
te auf Platz 23 in ihrer Altersklasse. 
Doch nicht nur bei der WM waren die 
TSG-Farben durch die Triathleten ver-
treten: Jan Kuhfuß (Start 2022) und 
Marcus Löhnert (Start 2023) bei den 
Europameisterschaften in Frankfurt 
und Patrik Heim bei den deutschen 
Meisterschaften in Glücksburg waren 
ebenfalls auf der Ironmandistanz er-
folgreich unterwegs.

Neben den Triathleten waren 
unseren 2 Orientierungsläufer Mar-
cus und Daniel Schmidt 2022 bei 
Deutschen und Baden-Württember-
gischen Meisterschaften erfolgreich 
unterwegs. Daniel war mit 4 ersten 
und 2 Plätzen Meisterschaften ein eif-
riger Medaillensammler und konnten 
auch 2023 schon die ersten Medaillen 
auf Bundes - und Landesebene für 
sich verbuchen.

Neben den Triathleten und Orien-
tierungsläufern konnten auch die Kin-
der, Jugendlichen und Aktiven wieder 
auf der Laufbahn und Sandgrube um 
Sekunden und Zentimeter kämpfen. 
Hier war das besondere Highlight die 
Leistungen von Jakob Spiry bei den 
Kreismehrkampfmeisterschaften in 
Ketsch. Jakob konnten sich mit den 
erreichten Leistungen im Winter einen 
Platz in F-Kader des badischen Leicht-
athletikverbandes sichern. Motiviert 
durch diese Leistung starteten unsere 
U16- und U18-Athleten schon in den 
ersten Monaten des Jahres 2023 er-
folgreich in die Wettkampfsaison. Die 
jüngsten Athleten der Leichtathleten 
sammelten im Rahmen des RNK -KiLA 
Cups und der Crossmeisterschaften 
erste Wettkampferfahrung und zei-
gen, was sie im Training gelernt ha-
ben. 

Die Altersklassenathleten vertra-
ten die TSG-Farben bei den Baden-
Württembergischen Meisterschaften 
auf der Bahn und in der Halle und 
konnten dort vordere Platzierungen 
erreichen. 

Hervorragenden Leistungen, die 
bei den Meisterehrungen der TSG und 
der Stadt gewürdigt wurden, wurden 
nicht nur im Ausdauerbereich er-
bracht. Für des erfolgreiches Ablegen 
des deutschen Sportabzeichens zum 
50 Mal wurden Gaby Wolf und Ingrid 

Wilhelm geehrt. Elke Petilliot (25 Wie-
derholungen) und Helga Adam (40 
Wiederholungen) wurden ebenfalls 
geehrt.

Zum Schluss noch ein paar High-
lights aus der aktuellen Sommer-
saison: Jakob belegte bei den badi-
schen U16- Meisterschaften Platz 1 
im Speerwurf, Platz 3 mit dem Diskus 
und Platz 4 mit der Kugel. Jonas be-
legt mit PB über 300m Platz 5. Bei den 
badischen Staffelmeisterschaften im 
Orientierungslauf erliefen sich Daniel 
und Marc Platz 1. Die Aufregung steigt 
kurz vor dem Start beim 5. Wieslocher 
Orientierungslauf. 
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KinderKinderturnen

Seit letztem Jahr hat Anna Rhein-
boldt zwei Kinderturngruppen am 
Montag übernommen, Unterstützung 
bekommt sie von Beverly Schulz. Die 
kleinen Sportlerinnen und Sportler 
sind begeistert, wenn sie an heraus-
fordernden Gerätelandschaften tur-
nen, toben, spielen dürfen. Aber auch 
Feuer-Wasser-Sturm und Stopptanz 
kommen gut an.

Neu ist auch Hobby Horsing bei 
der TSG. Immer freitags galoppiert 
eine Truppe Mädchen an verschiede-
nen Parcours durch die Meriansport-
halle. Idee und Leitung dieser neuen 
Trendsportart hat Anja Litterst.

Den Spaß in der Gruppe miteinan-
der und am Sporttreiben selbst sieht 
man Kindern und Übungsleiterinnen 
auf den Bildern an.

Neues vom 
Kinderturnen
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Outdoor CampusOutdoor Campus
Dieses Jahr für 
TSG Mitglieder nach 
Einweisung kostenfrei!

Sicher habt ihr alle 
schon davon gehört – im 
vergangenen Sommer 
konnten wir den TSG 
Outdoor Campus von Dr. 
Wolff eröffnen. Reduziert 
auf das Wesentliche bie-
ten die multifunktionalen 
Trainingsstationen beste 
Trainingsqualität. Auf der 
großen Trainingsfläche 
hinter dem TSG-Center 
im alten Biergarten wer-
den folgende Bereiche 
abgebildet s.u.:

Im Outdoor Campus 
findet ihr optimale Trai-
ningsbedingungen, und 
das auch noch an der fri-
schen Luft. Wir haben uns 
dieses Jahr noch einmal 
zusammengesetzt und 
überlegt, wie wir den Out-
door Campus für unsere 
Mitglieder noch attrakti-
ver machen können. Das 
Wichtigste vorab: unsere 
Mitglieder trainieren die-
ses Jahr kostenfrei. Wir haben für den 
Outdoor Campus im Mai eine neue 
Abteilung gegründet, für die im ersten 
Jahr kein Abteilungsbeitrag erhoben 
wird. Die Trainingsmöglichkeiten sind 
die folgenden:

Kurse:  
Ihr könnt einen Kurs buchen. Hier-

für werden allerdings auch für unse-
re Mitglieder, wie in unseren Kursen 
üblich, Kursgebühren erhoben. Unter 
anderem bieten wir regelmäßig Ein-
steigerkurse für nur 20€ an. Jeder 
Kurs dient als Einweisung in den Out-
door Campus. Eine Einweisung ist uns 
wichtig, da ihr anschließend ohne 
Anleitung jederzeit und frei im Out-

door Campus trainieren dürft, und wir 
sicher gehen wollen, dass ihr euch 
nicht durch unsachgemäßen Ge-
brauch verletzt. 

Feste Trainingsgruppe:
Ihr könnt direkt im festen Trai-

ningsangebot durchstarten. Katrin 
Käpernick bietet ein Dauerangebot 
an, ähnlich wie eine Trainingsgruppe 
in unseren anderen Abteilungen. Die-
ses Angebot ist dieses Jahr für unsere 
Mitglieder kostenfrei. Bei Katrin könnt 
ihr auch gerne zum Schnuppern vor-
beikommen. Lediglich eine kurze An-
meldung ist wichtig, damit sie weiß, 
dass ihr vorbeischauen möchtet.

Freies Training:
Nach erfolgter Einweisung 

könnt ihr flexibel jederzeit al-
leine den Outdoor Campus 
nutzen.  

Mannschaftstraining:
Habt ihr Interesse daran, 

mit eurer Trainingsgruppe, sei 
es die Handballmannschaft, 
die Schwimmmannschaft, 
die Gymnastikgruppe…, eine 
wöchentliche Trainingsein-
heit für einige Zeit in den Out-
door Campus zu verlegen? 
Meldet euch hierfür einfach 
in der Geschäftsstelle. Ihr 
bekommt einen Zeitslot im 
Belegungsplan geblockt, so 
dass zu dieser Zeit kein freies 
Training möglich ist. Lediglich 
euer Trainer benötigt, wieder 
um das Verletzungsrisiko zu 
minimieren, eine Einweisung, 
wobei dies unbürokratisch 
über die kostenlose Teil-
nahme in einem Kurs oder 
im festen Training oder über 
einen privaten Termin mög-
lich ist. 

Alle Infos zum Outdoor 
Campus findet ihr auf unserer 
Homepage unter „Abteilun-

gen -> Outdoor Campus“. Hier werdet 
ihr auf die Kursseite verwiesen, könnt 
euch den aktuellen Belegungsplan 
anschauen, Kontaktdaten finden und 
vieles mehr. Wir hoffen sehr, dass es 
diesen Sommer im Outdoor Campus 
„brummt“ und ihr Gefallen am Out-
doortraining findet! 

Eure Marion, Katrin, Lena, Sabine 
und Ann-Kathrin

Mitglied ?Mitglied ?
Bist du schon
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HandballHandball
Eine erfolgreiche Saison 2022/ 
2023 für die Handballabteilung

  
Die Saison 2022/2023 startete für 

die Handballmannschaften der TSG 
im September, nach einer intensiven 
Vorbereitung der einzelnen Mann-
schaften - von klein bis groß. 

Nach zwei Jahren geprägt von ver-
schiedenen Einschränkungen durch 
die Corona-Pandemie, war nun end-
lich wieder mehr möglich: Die Stadi-
onhalle füllte sich zu den Heimspiel-
tagen wieder mehr und mehr mit 
Zuschauer/innen, um die drei aktiven 
und elf Jugendmannschaften von 
den Tribünen aus lautstark zu unter-
stützen. Auch das alljährliche Mini-
spielfest für die Kleinsten konnte im 
Oktober endlich wieder ausgetragen 
werden. 35 Kinder im Alter von 6-8 
Jahren gingen beim eigenen Spielfest 
für die TSG an den Start und verbrach-
ten einen Vormittag voller Spiel und 
Spaß in der Stadionhalle. 

Im Dezember gab es zudem große 
Neuerungen zu verkünden: 

Die Abteilungsleiter Harald Sauter 
und Matthias Baust, sowie Claudia 
Weiss, verantwortlich für die Kasse, 
standen nach 18 tollen, gemeinsamen 
Jahren nicht mehr zur Wahl und wur-
den schweren Herzens mit Erinne-
rungen an die unzähligen Erfolge aus 
ihrem Amt verabschiedet. Daraufhin 
wurde eine Findungskommission ins 
Leben gerufen, die eine neue Abtei-
lungsstruktur erarbeitete. Bei den an-
schließenden Neuwahlen wurde das 
Abteilungsleitungsteam mit Florian 
Sauter (Abteilungsleiter), Christian 

Peitz (1. Beisitzer) und Harald Sauter 
(2.Beisitzer) einstimmig gewählt. Lea 
Marischler und Rebecca Tanriver wur-
den bereits im Juni als Jugendleitung 
wiedergewählt.  

Gemeinsam mit dem Team wurde 
eine tolle Saison fortgeführt. So war 
ein Highlight der Jugendarbeit zum 
Jahresanfang, am 6. und 7. Januar, die 
beiden heimischen Jugendturniere, 

die nach zwei Jahren Pause erstmals 
wieder stattfinden konnten: Der RAN-
KO Cup 2023 sowie der Volksbank 
Kraichgau Pokal 2023. Die TSG lud 
dank Unterstützung der Sponsoren an 
zwei Tagen insgesamt 17 tolle Jugend-
mannschaften aus der Region zu den 
beiden bewährten Turnieren ein. Dies 
war erneut ein großer Erfolg und bot 
viel Spaß für alle Beteiligten mit tollem 
Feedback von den Teams. Wir freuen 
uns schon, die Turniere im kommen-
den Januar wieder durchzuführen! 

Im April 2023 war es dann soweit: 

Mit einem grandiosen Dreifachspiel-
tag der aktiven Mannschaften schloss 
die Handballabteilung unter tosen-
dem Applaus der Zuschauer/innen 
die Saison 2022/2023 ab. Die zweite 
Herrenmannschaft konnte sich nach 
einer spannenden Saison den Auf-
stieg sichern und gebührend feiern. 
Sie spielen somit in der kommenden 
Runde in der ersten Bezirksliga unter 
Trainer Nico Groh. Die Badenliga Da-
men errungen eine fantastische Vize-
meisterschaft und schlossen dies mit 
einem kämpferischen Sieg am letzten 
Spieltag ab. Gefolgt von der emotiona-
len Verabschiedung der langjährigen 
Trainer Frank Gerbershagen und Re-
becca Tanriver. Die Mannschaft wird 
in der kommenden Saison von Trai-
ner Noah Bausch gecoacht. Die ers-
te Herrenmannschaft vollendete den 
Tag mit einem tollen Sieg und vierten 
Platz in der Badenliga und führen die 
nächsten Saison gemeinsam mit Trai-
ner Michael Peitz fort. Die Handball-
abteilung der TSG Wiesloch bedankt 
sich ganz herzlich bei allen Mitglieder/
innen, Trainer/innen, Schiedsrichter/
innen, Helfer/innen, Fans, Sponsoren, 
ohne die eine solch erfolgreiche Sai-
son nicht möglich wäre. 

Alle Infos und Trainingszeiten 
können auf der Homepage hand-
ball-wiesloch.de gefunden wer-
den. Wir freuen uns immer über 
Neuzugänge und hoffentlich viele 
Zuschauer/innen in der kommen-
den Saison 2023/2024!
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VolleyballVolleyball
Damen 1

Durch die in der Saison 21/22 er-
rungene Meisterschaft in der Ver-
bandsliga und dem damit verbunde-
nen Aufstieg, waren wir wieder in der 
Oberliga Baden am Start. Bereits in 
Vorrunde konnten vier Erfolge gefeiert 
werden, womit frühzeitig die Grundla-
ge für den Klassenerhalt geschaffen 
wurde. In der Rückrunde kamen dann 
weitere drei Siege hinzu, so dass am 
Ende ein beachtlicher 6. Platz in der 
Endtabelle erreicht werden konnte. 

Eine kleine Überraschung kam 
dann nach Saisonende auf der wieder 
stattfindenden Sportlerehrung hinzu. 
Für die Meisterschaft in der vorherge-
henden Saison wurden wir als Mann-
schaft des Jahres ausgezeichnet und 
konnten einen Glaspokal und einen 
Wertgutschein in Empfang nehmen.

Damen 2
Nach einem etwas holprigen Start 

in die Saison konnten wir unsere Leis-
tung dann doch stabilisieren, so dass 
wir lange Zeit in Schlagdistanz zum Ta-
bellenführer aus Leimen waren. Doch 
das Spitzenspiel konnten wir leider 
nicht erfolgreich gestalten, womit die 
Chancen auf die Meisterschaft verge-
ben war. Platz 2 wurde aber souverän 
eingefahren, was uns die Chance des 
Aufstiegs über die Relegation am 7. 
Mai in Blankenloch bewahrt.

Damen 3
In einer wechselhaften Saison 

blieben wir das ein oder andere Mal 
leider unter unseren Möglichkeiten, 
folglich kam es neben souveränen 
Siegen doch zu einigen vermeidbaren 
Niederlagen. Am Ende steht dann ein 

ausgeglichenes Punkteverhältnis in 
der Kreisliga.

Damen 4
Für unsere Jüngsten im Spielbe-

trieb geht es hauptsächlich darum, 
Spielerfahrung auf dem Großfeld zu 
sammeln. Aber es kamen in dieser 
Saison auch gewonnene Sätze und 
sogar Punkte in der Tabelle hinzu, was 
natürlich zu einigen Begeisterungs-
stürmen an den Spieltagen führte.

Herren 1
Das Gesicht unseres Teams hatte 

sich zu Saisonbeginn doch gewaltig 
verändert, neben neuen Mitspielern 
aus der ehemaligen Mixed-Mann-
schaft gab es auch neue junge Spieler, 
die uns in der Landesliga unterstüt-
zen konnten. Der neuartige Spielplan 
sorgte lange Zeit für Rätselraten, doch 
da die passenden Ergebnisse erzielt 
werden konnten, war doch relativ früh 
klar, dass der anvisierte Klassenerhalt 
kein Problem sein sollte. Und der wur-
de dann auch frühzeitig gesichert.

Herren 2
Zu Saisonbeginn konnten wir auch 

mal wieder eine zweite Herrenmann-
schaft an den Start bringen. Logi-
scherweise mussten wir in unserer 
Premierensaison ziemlich viel Lehr-
geld bezahlen und die ein oder andere 
heftige Klatsche kassieren, doch auch 
hier war eine Steigerung zu erkennen, 
was Hoffnung aufkeimen lässt.

Jugend
Glücklicherweise ist es uns wieder 

gelungen, alle Altersklassen zu be-
setzen und an den Wettbewerben der 
Nordbadischen Volleyball Jugend teil-

zunehmen. Auch bei den Allerjüngs-
ten haben wir einen erfreulichen Zu-
lauf, so dass viele neue Gesichter den 
Weg in die Halle finden. 

Rundenabschluss
Nach dem es in den vergange-

nen Jahren leider nicht möglich war, 
gemeinsame Feiern durchzuführen, 
konnten wir dieses Jahr mal wieder 
mit allen Teams gemeinsam im neu 
gestalteten TSG-Center eine Runden-
abschlussfeier durchführen. Mittags 
kamen die Jüngeren unserer Abtei-
lung zusammen, um bei Spiel und 
Spaß eine gute Zeit zu haben. 

Im Laufe des Abends stießen dann 
auch die Älteren dazu und konnten 
sich in Vorbereitung ihrer Spiele zu-
erst am guten Buffet stärken. Dann 
gab es auch für sie ein paar Aufgaben 
zu erledigen, bevor am Ende die Da-
men 2 als Gesamtsieger des internen 
Wettkampfs feststanden.



17



18

RSGRSG
Rhythmische Sportgymnastik

Die Rhythmische Sportgymnastik 
startet voll durch!

Nach langer Zwangspause sind 
unsere Mädels wieder fleißig in den 
Sporthallen am Trainieren für die kom-
menden Shows und Wettkämpfe.

Beginnend mit der 7. Weihnachts-
show im Dezember 2022 präsentier-
ten die Mädchen im Alter ab 4 Jahren 
ihre Tänze mit- und ohne Handgerä-
ten. Auch der traditionelle Gruppen-
tanz mit Weihnachtsmützen durfte 
nicht fehlen. Auch mit weihnachtli-
cher Dekoration, Geschenken und mit 
Kaffee und Kuchen sorgte man für 
eine gemütliche Atmosphäre.

Am 18. Februar 2023 startete der 
erste Freundschaftswettkampf in 
Wiesloch. Die Mädchen haben sehr 
gut abgeschnitten. Stolz durften sich 
Taisia Kuzenko und Sofia Solontov den 
ersten Platz erarbeiten. Es wurden 
Übungen mit dem Band, Keulen, Rei-
fen und ohne Handgerät vorgeführt.

Weiter ging es auch schon zu den 
Badischen Meisterschaften im März 
in Kork. Die Mädels im Alter von 12-
13 Jahren (K8) haben hier ihre Keulen- 
und Bandübungen stolz vorgeführt. 
Auch hier haben sie sich zufriedene 
Plätze ergattert. Mit einer Qualifika-
tion von Tarja Gaber auf dem 2. Platz 
geht es für sie im Mai weiter auf den 
Regional-Cup.

Es stehen noch viele weitere Wett-
kämpfe und Shows in diesem Jahr vor 
uns. Wir haben sehr viel Spaß zusam-
men beim Trainieren und sind bereit 
für die kommenden Veranstaltungen.
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EinradEinrad
„Wir sind nicht nur Einrad“ 

Interviewer: Hallo Sophia, könntest 
du uns ein bisschen über deine Sport-
gruppe in der TSG Wiesloch erzählen?

Sophia: Ja, natürlich! Wir sind eine 
Gruppe von Leuten, die Einrad fahren, 
Akrobatik machen. Manchmal jonglie-
ren wir oder üben Tricks auf dem Rola 
Bola. Wir haben auch eine Vorliebe für 
Verkleidungen und lustige Ideen und 
treten gerne als Gruppe auf. 

Interviewer: Klingt interessant! Wie 
oft kommt ihr zusammen?

Teilnehmer: Wir treffen uns ein-
mal in der Woche montags 18.00 bis 
20.00 Uhr. Aber wir organisieren auch 
manchmal zusätzliche Treffen, wenn 
wir für einen Auftritt üben oder ein-
fach nur zum Spaß zusammenkom-
men wollen.

Interviewer: Was für Auftritte habt 
ihr schon gemacht?

Sophia: Wir sind schon bei lokalen 
Veranstaltungen wie Stadtfesten oder 

Sportlerehrungen aufgetreten. Vor 
Weihnachten machen wir immer eine 
kleine Show in der Turnhalle.

Interviewer: Das klingt toll! Was für 
Spiele spielt ihr auf dem Einrad?

Sophia: Wir spielen zum Beispiel 
„Einradhockey“ oder „Einradbasket-
ball“. Das ist wirklich eine Heraus-
forderung, aber es macht Spaß, es zu 
versuchen. Wenn jemand noch nicht 
so gut fahren kann, dann darf er auch 
zu Fuß mitmachen.

Interviewer: Was für Tricks übt ihr?

Sophia: Wir üben verschiedene 
Tricks, wie zum Beispiel das Springen 
auf dem Einrad oder Rückwärtsfahren. 
Wir haben auch einige fortgeschritte-
nere Tricks, die wir langsam ler-

nen. Außerdem fahren 
wir zu zweit oder 

mit mehreren kleine 
Cho- reographien.

Inter- viewer: 
Wer gehört 
alles zu eurer 
Gruppe?

Sophia: Unsere Grup-
pe besteht aus Jugendlichen 
und Erwachsenen jeden Al-
ters. Jeder, der Interesse hat, 
ist herzlich eingeladen, teilzu-
nehmen.

Interviewer: Vielen Dank 
für deine Zeit und die inter-
essanten Einblicke in eure 
Sportgruppe!
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SchwimmenSchwimmen
Wettkampfmannschaft 

Im vergangenen Jahr konnten 
die Schwimmer und Schwimmerin-
nen die TSG Wiesloch auf sämtlichen 
Meisterschaften repräsentieren. 

Auf den Baden-Württembergi-
schen Meisterschaften in Karlsruhe 
nahmen Anna Gutsche, Franca Guts-
che und Ben McGlinchey teil und 
schwammen neue Bestzeiten. Die 
Woche drauf ging es zu den badi-
schen Meisterschaften nach Freiburg. 
Dort sind insgesamt 12 Schwimme-
rinnen und Schwimmer von der TSG 
an den Start gegangen. Jeder konnte 
sich an diesem Wochenende beloh-
nen. Lilly Mengesdorf wurde Badische 
Meisterin über 200 m Rücken. Auf den 
zweiten Platz konnten Anna Gutsche 
und Lilly Mengesdorf schwimmen 
und den dritten Platz erreichten Ben 
McGlinchey, Franca Gutsche, Isabella 
Becker und Johanna Bender. Lucas 
Becker, Meeno Benzel, Tabea Reich, 
Benjamin Seidel und Eva Weishaupt 
konnten sich über neue Bestzeiten, 
Top5 und Top10 Plätze freuen. Über 
die 100  m Brust stellte Ben McGlin-
chey einen neuen Vereinsrekord in 
einer Zeit von 1:20,11 min auf. Weitere 
Wettkämpfe 2022 und Anfang 2023 
waren der 2. Neptun Cup in Leimen, 
der 50. Rheintalpokal in Waghäusel, 
die ISTKA in Karlsruhe und der Nikar 
Cup in Heidelberg, wo die Schwimmer 
und Schwimmerinnen sich mit ande-
ren Vereinen messen konnten. 

Im April war die Mannschaft fünf 

Tage im Trainingslager in Kühlsheim 
und absolvierte elf Trainingseinheiten. 
Insgesamt wurden 30,3 km in sieben 
Wassereinheiten geschwommen. Ein 
Highlight waren die 100x100m, die an 
einem Trainingstag geschwommen 
worden sind. 

Im Mai fand der erste Wettkampf 
im Freibad statt, Ziel war, die Pflicht-

zeiten für die Badischen Meister-
schaften zu schwimmen, was vielen 
gelungen ist. 

Außerhalb unternahm die Wett-
kampfmannschaft weitere Dinge, wie 
ein Ausflug in die Trampolinhalle oder 
ein Filmabend.

Nachwuchsmannschaft 
In der Nachwuchsmannschaft ha-

ben wir Verstärkung im Trainerteam 
von Maren Jung und Rolf Sauer be-

kommen. Die Trainer und Trainerin-
nen trainieren zum einen die jungen 
Kinder auf ihren ersten Wettkampf 
hin. Das Debüt hatten dieses Jahr bei 
den Kreismeisterschaften Rosa Boll, 
Larissa Ueberfeld, Lina Langhuth, Til 
Holfelder und Severin Schonger. Zum 
anderen trainieren die Kinder fleißig 
an ihrer Technik, um schneller zu wer-

den und treten an Wettkämpfen an, 
um die Wettkampfstimmung kennen 
zu lernen. Die Kinder nahmen letztes 
Jahr am 2. Neptun Cup in Leimen und 
dem 50. Rheintalpokal in Waghäusel 
teil. Dieses Jahr fuhr die Nachwuchs-
mannschaft nach Weingarten auf das 
Nachwuchsschwimmfest und konnte 
über die 4x50m Freistilstaffel in der 
Besetzung mit Jonah Müller, Ferdi-
nand Heinz, Oskar Janson und Marc 
Schierloh den zweiten Platz erreichen. 
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TrampolinTrampolin

In der Trampolinabteilung sind im 
Freizeit- und Leistungsbereich Kinder 
ab 6 Jahre, Jugendliche und Erwach-
sene aktiv. Im Kinder- und Jugend-
bereich haben wir eine sehr große 
Nachfrage und führen Wartelisten.

Da wir durch Corona leider eini-
ge unserer Wettkampfturner/innen 
verloren hatten, war seither unsere 
Aufgabe, neben der Freizeitgruppe 
insbesondere auch unsere Leistungs-
gruppe wieder zu verstärken.

So freuten wir uns sehr, dass wir 
Ende 2022 am Adventsturnen für 
Kinder in Pfungstadt teilnehmen 
konnten. Für einige unserer Aktiven 
der erste Wettkampf. Insgesamt konn-
ten wir hier drei Medaillen (Andre 1, 
Diego 1, Lukas 3) mit nach Wiesloch 
bringen. Und da alle Kinder am Ende 
einen Schoko-Nikolaus bekamen, 
strahlten am Ende alle – egal wie er-
folgreich der Wettkampf für sie ver-
laufen war.

Im Februar 2023 standen für die 
Trampoliner der TSG Wiesloch dann 
wieder die jährlich stattfindenden 
Gaumeisterschaften an, die in diesem 
Jahr vom TV Hemsbach ausgerichtet 
wurden. 

Bei den Gaumeisterschaften tra-
fen die Turner/innen der TSG Wiesloch 
traditionell auf die Aktiven des TSV 
Mannheim und des TV Hemsbach. 
Außerdem nahmen Aktive der TSG 

Mutterstadt teil, sodass gleichzeitig 
der Rhein-Neckar-Pokal vergeben 
werden konnte.

Mit insgesamt neun Aktiven gin-
gen wir zunächst im Einzelwettkampf 
an den Start. Dabei erzielten sowohl 
unsere erfahrenen, aber auch unse-
re neuen Turner/innen hervorragen-
de Ergebnisse: sie erreichten drei 
1.Plätze (Andre, Carsten, Diego), zwei 
2.Plätze (Mona, Laura), zwei 3.Plätze 
(Acelya, Gleb), einen 4.Platz (Rose) 
und einen 7.Platz (Alina). Von allen ein 
super Ergebnis, zu dem wir herzlich 
gratulieren!

Nach dem Einzelwettkampf fand 
auch noch ein kleiner Synchronwett-
kampf statt. Hier konnten die Turner/
innen in Zweierteams antreten und 
ihre Synchronfähigkeit unter Beweis 
stellen. Hier traten für die TSG Wies-
loch lediglich Carsten und Rose an. 
Besonders hervorzuheben ist hier, 
dass sich dieses Duo erst am Morgen 
des Wettkampftags zusammenfand, 
da die Partnerin von Rose krankheits-
bedingt ausfiel. Ohne viel Übung ge-
lang es den beiden jedoch, einen 
hervorragenden zweiten Platz zu be-
legen!

Wir blicken gespannt und voller 
Freude in die Zukunft und hoffen, bald 
wieder an noch mehr Wettkämpfen 
teilnehmen zu können.

Masters Mannschaft
Inzwischen ist die Masters-Mann-

schaft ein festes Team und absolviert 
zwei Trainingseinheiten die Woche im 
Wasser und an Land. Im Juni im ver-
gangenen Jahr fand der erste Wett-
kampf nach zwei Jahren Coronapause 
statt. Mitte Januar dann der nächste 
in Ingelheim, für manche war das der 
erste Wettkampf nach über 2 Jahren. 
Ein Highlight, das Anfang Juni ansteht, 
sind die Deutschen Masters Meister-
schaften in Dresden. Dort werden 
Jimmy Schürholz, Sonja Theis und Eva 
Weishaupt teilnehmen und sich natio-
nal mit den besten messen.

Schwimmkurse 
In der vergangenen Saison fanden 

zwei Anfängerkurse mit jeweils drei 
Gruppen statt. Von den Kursen haben 
23 in den fortgeschrittenen Kursen 
weitergemacht. Petra Sprenger ist 
neu zu dem Trainerteam dazu gekom-
men und vermittelt den Kindern Spaß 
an der Bewegung im Wasser und 
bringt den Kindern Schwimmen bei.
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StadtlaufStadtlauf
Ideales Wetter für Teilnehmer 
beim Stadtlauf
1000 rannten diesmal mit/Tolle Or-
ganisation seitens der TSG Wiesloch

Das Wetter spielte beim diesjäh-
rigen Stadtlauf der TSG Wiesloch, der 
30. Auflage, nicht mit – zumindest aus 
Sicht der Zuschauer. Es war frisch, 
ja kühl und später setzte gar Regen 
ein. Für die Läuferinnen und Läufer 
indes beste Voraussetzungen für die 
10 Kilometer-Strecke. Im Vergleich 
zum Vorjahr ging die Teilnehmerzahl 
deutlich nach oben. So freute sich 
TSG-Vorstand Manfred Walter über 
doch zahlreiche Anmeldungen noch 
am Wettkampftag selbst und letzt-
lich waren es 558 Sportlerinnen und 
Sportler, die beim Startschuss von 
Oberbürgermeister Dirk Elkemann an 
den Start gingen. Es ging durch den 
Dämmelwald, rund um Wiesloch und 
durch die Innenstadt. Am Ende setzte 
sich Michael Chalupsky vom Engel-
horn Sportteam/TV Schriesheim bei 
den Männern in 31:50 Minuten durch, 
gefolgt von Tobias Balthesen vom TV 
Eberbach und Philipp Schell (TSG 78 
Heidelberg). Bei den Läuferinnen hat-
te Fabienne Königstein von der MTG 
Mannheim mit 36:08 Minuten deutlich 
die Nase vorn. Sie startete in frühe-
ren Jahren unter ihrem Mädchenna-
men Amrhein und konnte sich bereits 
2018 an die Spitze des Frauenfeldes 

setzen. Zweite wurde Lena Junge aus 
Darmstadt, gefolgt von Chiara Noak, 
die Dritte wurde. 

Für OB Elkemann galt es nicht 
nur, den Start freizugeben, sondern 
er lief wie in den Vorjahren auch mit 
und dies sehr erfolgreich. Mit einer 
Zeit von 39:48 Minuten belegte er in 
seiner Altersklasse (m50) den ersten 
Platz und gab sich nach dem Zielein-
lauf sehr zufrieden. „Alles ist gut ge-
laufen. Die Streckenführung ideal und 
bei der Steigung in der Schlossstraße 
galt es, nochmals alle Kräfte zu mo-
bilisieren“, zog er ein positives Fazit 
seiner Leistung. Auch sein Sohn Max 
nahm teil. 

Bereits vor dem offiziellen Start 
lief man sich alleine oder in kleinen 
Gruppen warm, um bestens vorbe-
reitet loslegen können. Später sorgte 
das Helferteam des Veranstalters, der 
TSG Wiesloch, dafür, dass alle bes-
tens versorgt wurden. Insgesamt 111 
Personen packten mit an, verkauf-
ten Getränke und Essbares und auch 
das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein 
Wiesloch, war mit insgesamt 16 Frau-
en und Männern und drei Ärzten vor 
Ort. Glücklicherweise mussten sie, 
abgesehen von kleineren Blessuren, 
nicht tätig werden. Später, bei der 
Siegerehrung in der Stadionhalle, be-
dankte sich Manfred Walter bei all den 
unterstützenden Sponsoren. Ohne 
die hätte eine Veranstaltung in dieser 

Größenordnung kaum machbar ge-
wesen. Lobende Worte gab es zudem 
von OB Dirk Elkemann, er sei beein-
druckt und stolz, mitgelaufen zu sein.

Dann hatten die Bambinis ihren 
großen Auftritt, lautstark unterstützt 
von Eltern und Omas und Opas. Je 
nach Altersklasse mussten 400, 800 
oder 1200 Meter bewältigt werden. 
Etwa 450 Kinder gingen an den Start 
und trotzen dem Nieselregen. Viele 
Grundschulen hatten sich angemel-
det, die größte Gruppe kam mit über 
100 Teilnehmern aus der Wieslocher 
Schillerschule.
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UmbauUmbau

Der Umbau wurde erfolgreich 
abgeschlossen

Mit dem neuen Multifunktions- 
und Jugendraum haben wir nun eine 
tolle Ergänzung unserer Möglichkei-
ten, um unseren Mitgliedern ein um-
fangreiches Angebot zu bieten. Der 
Multifunktionsraum strahlt seit Januar 
mit neuer Ausstattung und wird be-
reits sehr gut für unsere Kursangebo-
te mit den verschiedensten Inhalten 
genutzt. Der angrenzende Jugend-
raum mit dem neuen Mobiliar und der 
technischen Ausstattung ist ebenfalls 
schon rege in Benutzung und nun 
werden noch weitere Angebote für 
unsere Jugendliche geschaffen.

Der Umbau selber startete leider 
etwas verspätetet, doch dafür ging es 
dann mit dem Verkauf auf unserem 
Flohmarkt sowie dem Abriss des Ka-
mins und der Deckenverkleidung zü-
gig los. Mit der Bauleitung durch Herrn 
Heid hatten wir genügend Fachkom-
petenz vor Ort, um alles in geordne-
ten Bahnen voranzutreiben und bis 
Dezember dann auch fertig zu stel-
len. Eine Trennwand zum Jugendraum 
bietet die gleichzeitige Nutzung, die 
abgehängte Odenwalddecke mit LED 
Beleuchtung bringt die notwendige 
flexible Helligkeit für alle Bedürfnisse 
und mit der 6m breiten Spiegelwand 
haben wir ein weiteres Highlight. 

Im Januar war es dann soweit und 
wir haben unsere neuen Räume für 
die Öffentlichkeit geöffnet und mit 
der Geschäftsstelle, dem Dojo sowie 
dem Outdoor Campus unter unserem 
TSG Center zusammengefasst. Bei 
der Eröffnung waren neben OB Dirk 
Elkemann, die beiden Landtagsabge-
ordneten Christine Staab (CDU) und 
Norbert Knopf (Grüne) sowie Simone 

Born von „Anpfiff ins Leben“ vor Ort 
und beglückwünschten uns, für die 
gelungene Gestaltung der Räume. 
Kurz darauf luden wir dann auch alle 
TSGler und Wieslocher zu unserem 
‚Tag der offenen Tür‘ ein und stellten 
allen die neuen Möglichkeiten für das 
Sportliche aber auch für private Ver-
anstaltungen mit den beiden Räumen 
vor. Da wir mit unserem Umbau schon 
fertig waren konnten wir im April 
einen passenden Rahmen für das 

Halbjahresevent von Anpfiff Jugend-
räume bieten. Projektleiter Sebastian 
Ebeling führte durch den Abend und 
alle anwesenden Vertreter der 20 teil-
nehmenden Vereine waren sehr von 
unseren Räumen beeindruckt.

Die Rahmenbedingungen sind nun 
vorhanden, so dass es nun an uns 
allen liegt, die Räume mit Leben zu 
füllen und die Angebote zahlreich in 
Anspruch zu nehmen. Der Anfang ist 
mehr als geschafft, also lasst uns da 
weiter machen!
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MeisterMeisterfeier
Ehrungsmarathon bei 
der TSG Wiesloch

Ehrungsmarathon bei der TSG 
Wiesloch: Insgesamt 111 Sportlerin-
nen und Sportler wurden ausgezeich-
net und dies in den erst jüngst ein-
geweihten und vollständig sanierten 
Räumlichkeiten am Rande des Sta-
dions. „Es ist ein Freudentag für uns 
alle“, begrüßte Manfred Walter vom 
Vorstand der TSG die zahlreich er-
schienen Geehrten und deren Beglei-
tung sowie die Trainer und Übungs-
leiter. Mit dabei auch Wieslochs 
Oberbürgermeister Dirk Elkemann. 

Aus insgesamt acht Abteilungen 
waren die erfolgreichen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer anwesend. 
Nicht alle konnten kommen, da einige 
bei zeitgleich laufenden Wettbewer-
ben ihr Können unter Beweis stellen 
durften. Mächtig „abgeräumt“ hat 
diesmal das Inklusionsteam der TSG, 
die „Wiesel“. So stand man bei den 
‚“Special Olympica National Games im 
Vorjahr als Siegerteam in der Disziplin 
„Handball Traditional Mix“ ganz oben 
auf dem Podest, einen guten vierten 
Platz – bei derselben Veranstaltung 
– erspielte sich die Damenmann-
schaft und auch ansonsten gingen 
viele Siege und tolle Platzierungen 
in die Weinstadt. So der dritte Platz, 
ebenfalls bei den Olympica National 
Games, bei der Disziplin „Sprint Uni-
fied“ und Leonhard Kunze errang den 
Sieg im Sprint, den zweiten Platz be-
legte Christoph Schmidt. 

Walter nutzte die Gelegenheit, 
nicht nur die erfolgreichen Sportlerin-
nen und Sportler zu würdigen, son-
dern auch das gesamte Umfeld. „Vor 
allem die Eltern sind es, die als wich-
tige Stütze im Verein agieren und sich 
bei verschiedenen Gelegenheiten ein-
bringen, aber auch das Trainerteam 
und die Übungsleiter“. OB Elkemann 
hob in seinem Grußwort die neuen 
„tollen Räumlichkeiten“ hervor, in 
denen man nun feiern dürfe. „Da wur-
de richtig was auf die Beine gestellt“, 
zollte er höchstes Lob und bezog auch 
all jene mit ein, die als Ehrenamtliche 
sich in den Dienst des Vereins stellen 

würden. Er sprach auch ein heikles 
Thema an: eine zusätzliche Sporthalle, 
vor allem auch von der TSG seit Jah-
ren gefordert. „Wir haben jetzt sogar 
einen Platz gefunden, da durch die 
Sanierung des Ottheinrich-Gymna-
siums ein Gebäude entfernt wird“. Er 
goss aber sofort Wasser in den Wein, 
indem er hinzufügte, ein Neubau sei 
aber nicht in den kommenden Jahren 
gleich zu realisieren.

Bei den Ehrungen hatten dann 
Sportvorstand Martin Rattinger und 
Geschäftsführerin Ann-Kathrin Bent-
ner alle Hände voll zu tun, um die 
Geschenke – ein Gutschein für eine 
Wieslocher Bücherei – zu überrei-
chen. Beim Schwimmen waren da 
viele bei den Badischen Meister-
schaften erfolgreich und auch im 
Bereich „Trampolin“ wurden bei den 
Gaumeisterschaften viele erste Plätze 
ersprungen. Nicht an der Ehrung teil-
nehmen konnte Muhammed Özdemir, 
er war zu einem Wettkampf unter-
wegs. Er war in der Kategorie Karate 
und hier speziell bei „Kumite“ fünfter 
bei den Weltmeisterschaften und er-
rang den Deutschen Meistertitel. Ge-
ehrt wurden auch die Leichtathleten, 
hier zeichneten sich insbesondere die 
Orientierungsläufer aus und Kirsten 
Wieditz belegte beim Klassiker, dem 
„Iron Men, einen hervorragenden 
Platz beim Triathlon. 

Die Handballerinnen und Hand-
baller trugen ebenfalls zum Erfolg 
bei, ebenso die Abteilung Badmin-
ton. Nicht zu vergessen all jene, die 
sich bereits mehrfach erfolgreich in 
Sachen Sportabzeichen beteiligten. 
Stellvertretend seien Gaby Wolf und 
Ingrid Wilhelm genannt, die jeweils 
zum fünfzigsten Male diese Disziplin 
meisterten, gefolgt von Helga Adam, 
die es auf 40 Wiederholungen brach-
te. „Wir sind stolz auf alle, die sich in 
die Siegerlisten eingetragen haben“, 
freute sich Manfred Walter. Er schau-
te bereits in die unmittelbare Zukunft, 
denn am 31. März steht die Sportler-
ehrung der Stadt auf dem Veranstal-
tungskalender. „So etwa 300 Sport-
lerinnen und Sportler werden dann 
geehrt, ein Drittel davon kommt von 
der TSG Wiesloch“. 
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Abteilungen/Daten/Infos

  
LEICHTATHLETIK

Angebot:  
Lauftraining, Lauf- und (Nordic) 
Walking-Kurse, Sportabzeichen, 
Orientierungslauf und Triathlon

Alter:  alle Altersgruppen ab 
 5 Jahren
Kontakt:  Marion Brasse   
Mail:  brasse.marion@gmx.de
Homepage: tsg-wiesloch.org/
 leichtathletik/

  
KARATE

Angebot:
Karate für Kinder, perspektivisch 
wieder für alle Altersgruppen

Alter:  von 6 bis 14 (Minis, Kids)  
 perspektivisch ab 6 Jahren
Kontakt:  Volker Harren
Mail:  karate@tsg-wiesloch.org
Homepage: tsg-wiesloch.org/karate/

  
BADMINTON

Angebot: 
(Vom Federball zum) Badminton als 
Breiten- und Wettkampfsport. 
Als Freiluftvarianten im Sommer 
auch Speedminton und AirBadmin-
ton in den Talwiesen

Alter:  ab 10 Jahren
Kontakt:  Stefan Fürstenau
Mail:  s_fuerstenau@gmx.de
Homepage: tsg-wiesloch.org/  
 badminton/

  
EINRAD

Angebot:  
Einrad-Training, Einrad-Touren, Auf-
tritte bzw. Shows, weitere Angebote 
zu Bewegungskünsten (Akrobatik, 
Hula Hoop, Jonglieren, Rola Bola,)  

Alter:  10 bis 99 Jahre
Kontakt:  Christine Schaper
Mail: p.m.christine.schaper@ 
 gmail.com
Homepage: tsg-wiesloch.org/einrad/

  
SKI

Angebot: 
Ski-und Snowboardkurse, 
Skigymnastik, Skifreizeiten

Alter:  ab 3 Jahren
Kontakt:  Uwe Holzmann
Mail:  vorstand@skiwie.de,  
 skischule@skiwie.de
Homepage: skiwie.de

  
HANDBALL

Angebot:
Mädchen und Jungs ab 4 Jahren, 
Mannschaften von der E-Jugend bis 
Erwachsenenbereich

Alter:  ab 4 Jahren
Kontakt:  Florian Sauter 
Mail:  abteilungsleitung@
 handball-wiesloch.de  
Homepage: handball-wiesloch.de

  
TRAMPOLIN

Angebot:  
Turnen auf Großtrampolinen

Alter:  ab 6 Jahren, Warteliste  
 im Kinder- und Jugend- 
 Bereich
Kontakt:  Natascha Lippok
Mail:  trampolin-wiesloch@ 
 web.de
Homepage: tsg-wiesloch.org/
 trampolin/

  
KINDERTURNEN

Angebot: 
Eltern-Kind-Turnen, Kinderturnen
Hobby Horsing

Alter:  Kinder 1–10 Jahre
Kontakt:  Sabine Küsche
Mail:  kinderturnen@tsg-wies 
 loch.de
Homepage: tsg-wiesloch.org/  
 kinderturnen/
Alter: Eltern-Kind 1-3 Jahre / Kinderturnen3-10 Jahre /
Hobby Horsing ab 8 Jahre

  
RHYTHMISCHE    
SPORTGYMNASTIK

Angebot: 
Gymnastikübungen K5–10, Wett-
kampfklasse ab 10 Jahren und 
Leistungsklasse für alle Altersklassen 
und Gymnastik 

Alter: alle Altersgruppen ab 4 Jah-
ren, ab 7 Jahre nur mit Vorerfahrung

Kontakt:  Shaleen Morast
Mail:  shaleen.mrs@web.de
Homepage: tsg-wiesloch.org/rhyth 
mische-sportgymnastik/
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VOLLEYBALL

Angebot: 
Hallenvolleyball (Damen, Herren, 
Mixed, Freizeit, weibliche Jugend), 
Beach-Volleyball

Alter:  ab 9 Jahre
Kontakt:  Stefan Koch
Mail:  volleyball-abteilung@ 
 tsg-wiesloch.org
Homepage: tsg-wiesloch.org/  
 volleyball/

  

JUDO

Angebot: 
Freizeitsport und Wettkampfsport

Alter:  Kinder ab 5 Jahren, 
 Jugendl. u. Erwachsene
Kontakt:  Stanislaus Pochodzalla
Mail:  Judo@tsg-wiesloch. de
Homepage: tsg-wiesloch.org/judo

  
SCHWIMMEN

Angebot: Schwimmen lernen, festi-
gen und trainieren; vom Anfänger bis 
zum Wettkampfsportler

Alter:  Ab 5 Jahre bis 
 Masterbereich
Kontakt: Eva Mannschott
Mail:  Schwimmen.birgitzim 
 mermann@gmail.com 
 für Vorschwimmen 
Mail:  Schwimmen.evamann 
 schott@gmx.de 
Homepage: tsg-wiesloch.org/schwimmen/

  
GYMNASTIK

Angebot:
Gymnastik- und Fitnesskurse, Prellball

Alter:  ab 16 Jahren
Kontakt:  Geschäftsstelle TSG
Mail:  info@tsg-wiesloch.de
Homepage: tsg-wiesloch.org/
 gymnastik/

  

INKLUSIONS 
SPORT-WIESEL

Angebot:
Sport für Menschen mit geistiger Be-
einträchtigung (Handball, Leichtathle-
tik, Judo, Triathlon, Bewegungstraining 
für Kinder)

Alter:  4 bis 99 Jahre
Kontakt:  Jutta Wallenwein
Mail:  wiesel2014@
 outlook.de
Homepage: tsg-wiesloch.org/wiesel/
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CRICKET

Angebot:
Wöchentliches Training, Teilnahme an 
verschiedenen Turnieren (sowohl in 
der Halle als auch draußen)

Alter:  nur ab 18 Jahre
Kontakt:  Sreedhar Kandagatla
Mail:  Sreedhar.kandagatla@ 
 gmx.de
Homepage: sites.google.com/site/
 stallionsgermany/

  
BASKETBALL

Angebot: 
Mannschaften für Kinder/Jugendliche 
jeden Alters (Ballschule, U10, U12, 
U14, U16, U18), vier Männermann-
schaften und 2 Frauenmannschaft

Alter:  ab 6 Jahren
Kontakt:  Patrick Suck
Mail:  patrick.suck@gmx.de
Homepage: tigers-wiesloch.de/

  
FECHTEN

Angebot: 
Fechten für Anfänger und 
Fortgeschrittene

Alter:  8 bis 80 Jahre
Kontakt:  Martin Günther
Mail:  martin.g.guenther
 @t-online.de
Homepage: tsg-wiesloch.de/
 fechten/
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